
Bezirk Mittelfranken im       Wendelstein, 22.03.2010 
Bayerischen Radsport-Verband e.V. 
 
 
An alle Bezirksausschussmitglieder 
 
 

Protokollauszug, 
 

anlässlich der Bezirksausschusssitzung am 22.03.2010 in Wendelstein 
 
 
Teilnehmer: 
 
Bruno Liebermann  2. Vorsitzender 
Harald Schwager  Jugendleiter 
Ilse Lehner-Eckhart   Frauenwartin 
Alfred Rigler   FW Radwandern 
Siegfried Greiner    FW Internet 
Thomas Otto   FW BMX 
David Lischka   FW MTB 
Peter Mlady    FW Radball / Radpolo 
Christopf Schwerdt  FW Straße 
Sylvia Rigler   Schriftführerin 
 
abwesend: 
Peter Streng - entschuldigt 
Klaus Siemandel – entschuldigt 
Helmuth Schuh – entschuldigt 
Hans Güthlein – entschuldigt 
Bernhard Wächter – entschuldigt 
 
 
Beginn der Sitzung: 18:40 Uhr 
Ende der Sitzung:  22.00 Uhr 
 
 
Zur Ausschusssitzung wurde per Email am 09.03.2010 eingeladen. Die vorläufige 
Tagesordnung wurde mit der Einladung bekannt gegeben. 
  
 
TOP 1  Begrüßung 
Bruno Liebermann begrüßt die anwesenden Teilnehmer.   
 
TOP 2  Rückblick auf den Verbandstag 
• Grußwort der Bürgermeisterin von Beilngries. Die Gemeinde möchte mit der „Tour de 

Altmühl“ ein radtouristisches Angebot machen.  
• BDR-VP Peter Streng sprach weiteres Grußwort. 

- WM-Bewerbung in Berlin noch nicht entschieden 
- Haushaltsprobleme des BDR 

Einradproblematik zwecks Verbandszugehörigkeit (BDR o. Turnerbund o. Solidarität o. 
eigenständiger Verband) 

 
• Fr. Wilfurth, Präsidentin BRV 

- Satzungsänderung 
- Bezirke Unterfranken West und Ost bleiben einzeln bestehen 
- Schatzmeister, Hr. Wimmer, ist sehr häufig in der Geschäftsstelle, um den 

Geschäftsbetreib zu optimieren und die neuen Mitarbeiter einzuweisen 
- Finanzen im BRV sind stabilisiert und in Ordnung 



 
Diskussion der Ausschussmitglieder zu  einzelnen Budgetpositionen. Es wurde auch 
kritisiert, dass den Delegierten die Abrechnung des vergangenen Sportjahres und die 
Haushaltsplanungen des laufenden Jahres erst mit Beginn des Verbandstages vorgelegt 
wurden. Eine Bewertung des umfangreichen Zahlenwerkes ist in Kürze der Zeit fast 
nicht möglich. 
 

- Besuch einer Hallenradsportveranstaltung; Organisation und Stimmung wurden positiv 
bewertet 

- Breitensport hat meisten Zulauf 
- Nachwuchssuche/-förderung über Schulsport 
- Sponsorengelder gibt es nicht und sind nicht im Budget enthalten 
- die Zusammenarbeit im Präsidium und mit den Fachwarten und Bezirken sei gut 
- neben den BRV-Besprechungen wurde ab Konferenzen mit dem BLSV und dem BDR 

teilgenommen  
- Nächster Verbandstag 19.03.2011 

 
• Alle schriftlichen Berichte der Vizepräsidenten und Fachwarte wurden ohne Diskussionen 

genehmigt 
 

• Der vorgelegte Haushaltsplan des Schatzmeisters wurde einstimmig genehmigt. Hierzu gab 
es einige Verständnisfragen. 

 
• Die Ergebnisse der durchgeführten Wahlen sind zwischenzeitlich auf der BRV-Seite 

veröffentlicht.  
 

Zu den Berichten des BRV-Straßenfachwartes Florian Körber und des VP Rennsport, Peter 
Bohmann, hatte der Ausschuss Diskussionsbedarf 

 
Körber schlägt in seinem Bericht vor, die Bay. Meisterschaften Straße und Zeitfahren den 
Bezirken zu übertragen, da für einzelne Vereine diese Veranstaltung nicht zu stemmen sei.  

 
Die Diskussion der Ausschussmitglieder ergab, dass der Bezirk Mittelfranken weder 
organisatorisch, finanziell noch personell in der Lage ist, eine Bay. Meisterschaft in den o. g. 
Disziplinen zu veranstalten. Die Mitglieder des Bezirkes sind keine natürlichen Personen, 
sondern ausschließlich Vereine. Der Bezirk ist aber bereit, im Rahmen seiner satzungsmäßigen 
Möglichkeiten mittelfränkische Vereine bei der Ausrichtung einer Meisterschaft zu unterstützen.   
 
Florian Körber hat eine Kommission zur Nachwuchsgewinnung/-förderung angekündigt. Auch 
der BDR hat eine diesbezügliche Arbeitsgruppe ins Leben gerufen. Der Ausschuss empfiehlt, 
die Ergebnisse und Konzepte der BDR – Arbeitsgruppe zu berücksichtigen.  
 
Ilse Lehner-Eckhart und Florian Körber besuchen Info-Veranstaltungen beim BLSV zum 
Thema Sportlergewinnung an den Schulen.  

 
Ein Regionalkonzept für den Sportbereich wurde neu erarbeitet und die Vereine sollen mit 
diesem Konzept arbeiten. Den Fachwarten ist das Konzept aber bisher nicht bekannt. In der 
nächsten Sitzung soll das Konzept diskutiert werden.  
  

 
TOP 3 Bericht von der Hauptausschusssitzung des BDR 
 
Bruno Liebermann berichtete über die Hauptausschusssitzung des BDR: 

• Mitgliederbewegung: höchster Mitgliederstand in 2009 (135.000 Mitglieder in 2525 
Verein) 

• Lizenzen für 2009: z.B. für Rennsport gesamt:  12924 
Hallensport gesamt:   6605 

• sportl. Entwicklung gut bis sehr gut, befried. Medaillenausbeute 



• Finanzentwicklung fast schon bedrohlich – es müssen mehr  
Sponsoren gefunden werden, da weitere Einsparungen (Personal,…) nicht mehr möglich 
sind 

• die Fördergelder richten sich nach Erfolgen bei internationalen Meisterschaften   
• Profiradsport soll nach einem Beschluss der ARD-Intendanten im Fernsehen nicht mehr 

übertragen werden. Scharping hat aber in Einzelgesprächen erreicht, dass der WDR 
(Rund um Köln) und der HR (1. Mai Frankfurt) weiterhin übertragen werden. Der BR 
berichtet leider nur 3-5 Minuten von der Bayern-Rundfahrt  

• Die Bahn hat im Hinblick auf London in finanzieller und organisatorischer Hinsicht 
Priorität.  

• Für die Hallen-WM in Stuttgart sind bereits ca. 70% der Karten verkauft (4100 von 
6000). Es soll hierfür in den Bezirken und Vereinen weiterhin Werbung gemacht 
werden.  

• Die neuen Beschlüsse zum Sportbetrieb wurden erläutert. Beispielhaft sei hier erwähnt: 
Der für die Sportaufsicht zuständige Vizepräsident ist berechtigt, bei Verstößen 
gegen die SpO, WB, Pflichtenheft, Generalausschreibung etc. gegen Sportler, 
Veranstalter u. Funktionären Ordnungstrafen bis 500 € auszusprechen 

 
U19-Fahrer und jünger dürfen an einem Tag nur noch einer 
Radsportveranstaltung teilnehmen 

 
alle Deutsche Meisterschaften werden grundsätzlich nach UCI-Regeln 
ausgetragen. 

 
Nenngelder für U 23, Elite, Masters und Frauen werden 8 auf € 10 erhöht, für 
Mannschaften von 25 auf 40 €. Der Nachwuchsbereich ist nicht berührt. 

 
Bei Jedermannrennen dürfen Pokale und Ehrengaben ausgegeben werden, 
jedoch keinerlei Preisgelder. 
 
In den WB Bahn, MTB und BMX wurden Bestimmungen geändert.  
 
Es wurde eine neue Rahmenrichtlinie für MTB-Schüler-Wettbewerbe eingeführt.  
 
An Ausschüsse wurden die Anträge zur Gründung eines Anti-Doping-
Präventionsfonds und zur deutlichen Reduzierung der aktuellen Preisgelder im 
Rennsport weitergegeben. 
 
Anmerkung: Alle Beschlüsse wurden zwischenzeitlich veröffentlicht. 
 

 
 
TOP 4 Bestätigung der Schatzmeisterin 
Die vorgesehene neue Kassiererin, wird das Amt nicht übernehmen.  
Es wird weiter gesucht. Helmuth Schuh wird das Amt wie am Bezirkstag bereits beschlossen, 
weiterhin kommissarisch ausüben. 
 
 
TOP 5 Bestätigung des Fachwartes Breitensport 
Hans Güthlein steht weiterhin als RTF-FW zur Verfügung. Erklärung liegt vor.  
 
Anmerkung: Die satzungsgemäße kommissarische Beauftragung (§ 14 Abs. 2 der Satzung) ist 
zwischenzeitlich erfolgt. 
 
 
TOP 6 Aufgaben und Ziele der Fachwarte für das Sportjahr 2010 und die      
           Maßnahmen zur Umsetzung 
Christopher Schwert:- Zeitfahren in Rednitzhembach  
   - Evtl. Mittelfränkische Mountainbike-Meisterschaft 



   - Kriteriumsmeisterschaft von Herpersdorf ausgerichtet 
   - Gesamtwertung (Vielseitigkeitswertung) 
   - Bayerische Meisterschaft im Bezirk 

- René Weisinger, Vertrieb für Cuore Süddeutschland, könnte evtl. Trikot 
für Bezirk machen 
 

David Lischka: - Aufklärung über die „Struktur“ und die Aufgaben des FW MTB: 
Wettkampfsport und Nachwuchsbereich, Förderung des Sportlers,   
- Sportinformations-Event vom Bayerischen Rundfunk 
- „Jedermann-Anfängerrennen“ (U9) 

 
Harald Schwager berichtet über eine Etappenfahrt (Ostthüringen-Rundfahrt) mit einer 

Mannschaft unter dem Namen Bezirk Mittelfranken, wenn vom Bezirk 
genehmigt. Die Mitglieder des Ausschusses stimmen dem zu. 

    
Thomas Otto  - Herzogenaurach veranstaltet BMX Bundesliga 
   - Deutsche Meisterschaft in Erlangen – Organisation steht. 
   - Mittelfränkische in Erlangen oder Herzogenaurach 
   - Veranstalten der Bay. Downhill – Meisterschaft in Osternohe 

-.BMX auf der Bahn im Sprint ist angedacht, Kontakt mit Bernhard 
Wächter knüpfen, ca. 10 „Leihräder“ könnten bereitgestellt werden für 
die Bahn 
 

Alfred Rigler - Planung wie gehabt, am kommenden Sonntag 28.3.10 geht es wieder los 
nach Buchenbühl. 

 
Peter Mlady - drei Bayerische Meisterschaften ausgerichtet 
 - Deutschlandpokal 
 - Zwei Qualifikationen für die Deutsche Meisterschaft Anfang Mai 
 Ziel: 1. Mannschaft in die Bundesliga 
 
Harald Schwager - in zwei Wochen Sitzung Bay. Sportjugend 
 - Trainingslager in Mallorca 
 -.Für 2011: Vereine anwerben und animieren zu einer Nachwuchsserie  

mit 6 – 8 Veranstaltungen 
 
Bruno Liebermann - 12. September 2010 Altstadtrennen, neue Rennstrecke, 3,6km, zwei 

Stadtmeisterschaften von 9-12 und 13-15 Jahren geplant 
 Die Fachwarte Straße, Bahn, MTB  würden evtl. die Organisation der 

Startmeisterschaft übernehmen.  
  
 
TOP 7 Konzept zum Bahnradsport auf der Rennbahn 
Bernhard Wächter nicht anwesend 
 
TOP 8 Konzept zur Öffentlichkeitsarbeit des Bezirks 
Helmuth Schuh nicht anwesend 
 
TOP 9 Verwaltungsaufgaben des Bezirkes  
Wurde kurz diskutiert, soll bei der nächsten Ausschusssitzung ausführlicher behandelt werden. 
 
 
TOP 11 Nachwuchsförderung (Kommission Körber und BLSV-Konzept "Sport       
              an Schulen") 
 
Ilse Lehner-Eckhart berichtet, dass das Konzept ist noch nicht kpl. ausgearbeitet ist. Albrecht-
Dürer-Gym. möchte für Ende 2010 auf die Radrennbahn oder Radball während der üblichen 
Schulzeiten, da deren Halle abgerissen wird.                           Die Hallenbelegung ist ein 



grundlegendes Problem,  da die Hallen immer belegt sind. Auch die Hallen in Stein und 
Wendelstein haben für zusätzlichen Radsportunterricht keine Kapazitäten. 
 
Die Räder auf der Radrennbahn sind veraltet und für den Schulsport fast nicht brauchbar.   
 
Es müssen Verträge mit den Schulen und den Vereinen abgeschlossen werden für einen 
ganzjährigen Schulsport, mit Alternativen bei schlechtem Wetter. 75% Förderungen sind dann 
möglich. A-D-Gym würde die Räder evtl. selber besorgen.  
Mgl. Gelder über Sparkassenstiftung, Robert-Bosch-Stiftung Stuttgart. 
 
Manfred Wolf stellt sich für den Schulsport zur Verfügung. 
 
Vorschlag von Ch.Schwerdt wäre z.B. das Fitnessstudio in Limbach, die einen großen Indoor-
Cycling Raum haben und evtl. Spinning als „Winteralternative“ anbieten könnten. Dieser 
Vorschlag wird nach weiteren Gesprächen mit den Schulen geprüft. 
 
Ilse Lehnert-Eckhart wird aufgrund der mangelnden Hallenkapazität dem Dürer-Gymnasium 
absagen. 
Anmerkung: Zwischenzeitlich wurden auf Wunsch der Schulleitung nochmals Gespräche 
geführt. Das Gymnasium ist sehr an der Radrennbahn als Sportstätte und am Radfahren als 
Schulsport interessiert. Die weiteren Verhandlungen werden zeigen, ob Schulradsport auf der 
Radrennbahn machbar ist.  
 
TOP 12 Regionalkonzept des BRV zum Sportbetrieb im Rennsport 
  Siehe oben 
 
 
TOP 13 Meisterschaften im Bezirk 
  Siehe oben 
 
TOP 14 Verschiedenes 
 Die Bayerische Polizei prüft, ob für die Absicherung von Straßenrennen mit     
Profibeteiligung Kosten erhoben werden können. Eine Entscheidung ist noch nicht gefallen 
 
Die nächste Sitzung des Bezirksausschusses findet im Vereinsheim in  Erlangen, Wöhrmühle 
4b, am  21.06.2010, um 19.00  Uhr, statt. 
 
 
 
Bruno Liebermann     Sylvia Rigler 
2. Vorsitzender      Schriftführerin 
 
 


